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Herren Bezirksliga

SV Liptingen : SV Marschalkenzimmern 
Samstag, 08.10.2022, 20:00 Uhr

Lindeman fixiert zwei Punkte für den SV Liptingen

Kurzer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam des SV Liptingen, als Jan Lindeman das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den SV
Marschalkenzimmern sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksliga musste der
Gastverein in seinem 2. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren
insbesondere Wendel und Lindeman, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich
gestalteten. Nach 2 Stunden war das verlegte Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen Wendel / Lindeman
die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze
verloren Groffmann / Renner ihr Doppel gegen Hentschel / Grözinger noch mit 11:7, 11:8, 8:11, 9:11,
4:11 im Entscheidungssatz. Zwar brachten Krauß / Huber Scherer / Ottmar phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Scherer / Ottmar mit 3:1 durch. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Völlig ungefährdet war
wenig später der Sieg von Marc Wendel gegen Frank Grözinger nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 11:7, 8:11, 14:12, 11:8 nicht verloren. Jan Lindeman besiegelte mit einem 11:4, 8:11, 11:3, 11:
6 gegen Stefan Hentschel einen Punkt für sein Team. Anschließend war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Mit 3:1 hatte Sandor Groffmann im Match
gegen Paul Krauß, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Dirk Scherer
bezwang anschließend Timo Grötzinger in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes,
den Scherer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Kaum
gefährdet war der 3:0-Erfolg von Kai Ottmar daraufhin gegen Volker Faller. Lange umkämpft war das
Spiel zwischen Christoph Renner und Eckhardt Huber, bevor sich der Gastspieler mit 11:8, 8:11, 11:
8, 3:11, 12:14 durchsetzte und Renner seine eindeutige Favoritenrolle somit nicht untermauern
konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Huber zu Ende ging. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Liptingen und des SV
Marschalkenzimmern. Eher wenig Gegenwehr bekam Marc Wendel bei seinem Sieg in drei Sätzen
von Stefan Hentschel. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Frank Grözinger fand Jan Lindeman von
Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war
somit beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Liptingen am 15.10.2022 gegen den TSV Hochmössingen
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 15.10.2022
gegen den TSV Dormettingen einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Liptingen

Doppel: Wendel / Lindeman 1:0, Groffmann / Renner 0:1, Scherer / Ottmar 1:0 
Einzel: M. Wendel 2:0, J. Lindeman 2:0, S. Groffmann 1:0, D. Scherer 1:0, K. Ottmar 1:0, C. Renner
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0:1 
 SV Marschalkenzimmern

Doppel: Hentschel / Grözinger 1:0, Grötzinger / Faller 0:1, Krauß / Huber 0:1 
Einzel: S. Hentschel 0:2, F. Grözinger 0:2, T. Grötzinger 0:1, P. Krauß 0:1, E. Huber 1:0, V. Faller 0:
1


